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Mitwirkungs- und Offenlegungspflichten 
institutioneller Anleger 
Umgang mit Aktionärsrechten und der Behandlung von Stimmrechten als 
Steuerungsinstrument 
 
Das Gesetz zur Umsetzung der zweiten Aktionärsrechterichtlinie regelt die Mitwirkungs- und 
Offenlegungspflichten für institutionelle Anleger. Darunter fällt z.B. die Ausübung von Aktionärsrechten und 
die Zusammenarbeit mit anderen Aktionären. 
 
 
Mitwirkungspolitik nach § 134b AktG 
Die Heidelberger Lebensversicherung AG erwirbt im Rahmen der fondsgebundenen Lebensversicherungen 
Aktienfondsanteile auf Rechnung und Risiko der Versicherungsnehmer. Nachdem hier keinerlei Einfluss auf 
die bei den Kapitalverwaltungsgesellschaften geführten Fonds genommen werden kann, wird an dieser Stelle 
auf die Homepage der jeweiligen Kapitalverwaltungsgesellschaft verwiesen. Eine Übersicht aller Fonds aus 
dem Bereich der fondsgebundenen Lebensversicherung befindet sich im Geschäftsbericht. 
 
Die Heidelberger Lebensversicherung AG hält im konventionellen Kapitalanlagebestand keine Beteiligung an 
börsennotierten Gesellschaften (Portfoliogesellschaften), weder mittelbar noch unmittelbar.  
 
Dementsprechend entfallen die Angaben zur Anlagestrategie und Mitwirkungspolitik gemäß §§ 134b, 134c 
AktG. 


